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Am morgigen dritten Spieltag
wartet bereits der dritte harte
Brocken auf die Brauereistädter.
In der Lallinger Sporthalle
kommt es nämlich zum Aufei-
nandertreffen mit den ebenfalls
noch ungeschlagenen Eschern.
Sollten Scholten, Kekesi und Co.
am morgigen Abend mit dem
gleichen Siegeswillen auftreten
wie das in den beiden ersten Be-
gegnungen der Fall war, dann
können sie zweifelsohne auch
den HB Esch in eigener Halle be-
zwingen.

Der serbische Coach Sandor
Rac hat beim letztjährigen Tabel-
lenfünften in relativ kurzer Zeit
bereits gute Arbeit geleistet. Sel-
ten zuvor traten die Niederker-
schener so diszipliniert und
selbstbewusst auf wie am vergan-
genen Wochenende gegen den
amtierenden Titelträger. Bis auf
den verletzten Peter Ostrihon
(siehe Kader) sind alle Akteure
topfit und vor allem bereit, sich in
den Dienst der Mannschaft zu
stellen.

Der HB Esch ist also gewarnt.
Dass Pulli, Bock und Co. aber
auch zu Spitzenleistungen fähig
sind, haben sie erst vor drei Wo-
chen gegen Niksic aus dem Mon-
tenegro bewiesen, wo sie sich für
die zweite Runde im EHF-Pokal
qualifizierten. „Nach den beiden

guten Leistungen im Europacup
folgten zwei eher dürftige Vor-
stellungen in der Meisterschaft,
morgen im Spitzenspiel wird der
HB Esch aber erneut voll enga-
giert und motiviert auftreten“, so
der Escher Nationalspieler Eric
Schroeder. Nach einem Schlag
auf das Jochbein am vergangenen
Samstag gegen Diekirch ist der
Kreisläufer wieder fit, der ehema-
lige Käerjenger zollt seinen frühe-
ren Kameraden aber eine Menge
Respekt. „Bascharage ist erstaun-
lich gut in die Meisterschaft ge-
startet, ich bin gespannt, ob sie
diesen Rhythmus halten kön-
nen.“

In den drei anderen Begegnun-
gen des dritten Spieltages sind die
drei Heimmannschaften favori-
siert. Meister Düdelingen emp-
fängt die wiedererstarkten Die-
kircher, in eigener Halle werden
sich Rech, Poeckes und Co. aber
wohl kaum überraschen lassen.

Beim Aufeinandertreffen von
Berchem und Schifflingen
spricht ebenfalls alles für das
Gastgeberteam. Überzeugend
traten die Roeserbänner seit Sai-
sonbeginn zwar nicht auf, im
Normalfall müsste die Truppe
von Trainer Toupance aber stark
genug sein, um auch gegen die
bislang schwachen Schifflinger
die Oberhand zu behalten.

Etwas spannender könnte es
möglicherweise in der Auseinan-
dersetzung zwischen den Red
Boys und Petingen werden. Die
Gäste sind als kampfstarke Trup-
pe bekannt und werden im Nach-
barduell sicherlich alles dranset-
zen, um zu ihrem ersten Erfolgs-
erlebnis zu kommen. Die Rotja-
cken haben allerdings die besse-
ren Einzelkönner in ihren Rei-
hen, Rezic, Sehovic, Zekan und

Co. sollten die morgige Partie
aber auf keinen Fall auf die leich-
te Schulter nehmen.

In der Nationalpromotion der
Männer stehen die beiden Spit-
zenreiter vor lösbaren Auswärts-
aufgaben. Strassen und Mersch
müssen beim Standard bzw. in
Grevenmacher jedoch mit der
nötigen Konzentration zu Werke
gehen, um weiter in der Erfolgs-
spur zu bleiben. In der Auseinan-
dersetzung zwischen Redingen
und Echternach geht es darum,
den Anschluss an die Tabellen-
spitze nicht zu verlieren, wäh-
rend im Kellerduell sowohl Bet-
temburg als auch Rümelingen ihr
Punktekonto eröffnen wollen.

Damen
In der Sales-Lentz Handball Lea-
gue der Damen steht mit dem
Aufeinandertreffen zwischen
dem HBD und Diekirch das erste
Kräftemessen zweier Titelkandi-
daten auf dem Programm. Vor al-
lem die Düdelinger Frauen ver-
mochten in ihren beiden ersten
Spielen vollends zu überzeugen,
mal sehen, wie ihr erster ernst-
hafter Test gegen die Diekirche-
rinnen ausfallen wird. Co-Leader
Bascharage startet gegen Greven-
macher in der Favoritenrolle ge-
nau wie Mersch gegen Standard.
In der Partie Schifflingen gegen
Petingen streben beide Formatio-
nen ihr erstes Erfolgserlebnis an.

Roude Léiw Bascharage seiner-
seits kommt wegen einer Spiel-
verlegung in der RPS-Liga nicht
zum Einsatz.

Das Programm
SLHL, Herren

Morgen Samstag:
20.15: Red Boys - Petingen

(SR. Raus/Simonelli)
20.30: Esch - Bascharage

(SR. Blum/Schmitz)
20.00: Berchem - Schifflingen

(SR. Saarland)
20.00: HBD - Diekirch

(SR. Nesser/Schmitt)
Die Tabelle: Sp   P
1. Esch 2  6
2. Bascharage 2  6
3. Berchem 2  6
4. Red Boys 2  4
5. HBD 2  4

6. Petingen 2  2
7. Diekirch 2  2
8. Schifflingen 2  2

Nationalpromotion, Herren
Morgen Samstag:
19.30: Redingen - Echternach
20.30: Standard - Strassen
Sonntag:
19.30: Bettemburg - Rümelingen
19.00: Grevenmacher - Mersch

Reserven, Herren
Morgen Samstag:
18.30: Red Boys 2 - Esch 3
18.15: Petingen 2 - Bascharage 2
14.30: Diekirch 2 - Schifflingen 2
16.00: Berchem 2 - Standard 2
Sonntag:
20.00: HBD 2 - Mersch 2

SLHL, Damen
Morgen Samstag:

18.00: HBD - Diekirch
18.30: Bascharage - Grevenmacher
18.00: Schifflingen - Petingen
Sonntag:
17.00: Mersch - Standard
Die Tabelle:
1. HBD 2  6
2. Bascharage 2  6
3. Diekirch 2  6
4. Grevenmacher 2  4
5. Mersch 2  4
6. Schifflingen 2  2
7. Petingen 2  2
8. Standard 2  2

Nationalpromotion, Damen
Morgen Samstag:
17.30: Redingen - Rümelingen
Sonntag:
17.45: Bettemburg - Diekirch 2
20.00: Standard 2 - Strassen
18.00: HBD 2 - Esch

Gelingt Käerjeng der dritte Streich?
Meisterschaft: 3. Spieltag in der Sales-Lentz Handball League

HANDBALL - Die formstärkste
Mannschaft seit Saisonbeginn
ist ohne Zweifel der
HBC Bascharage. Sowohl
die Red Boys als auch
Meister HBD mussten
bislang die Überlegenheit
der Truppe von Trainer Rac
neidlos anerkennen.

Carlo Barbaglia
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Im Spitzenspiel fordert der HB Esch (hier Sacha Pulli, r.) die starken Käerjenger

Wegen der beiden Europa-
pokalspiele des HB Esch am
10. und 17. Oktober gegen
Maccabi Rishon Le Zion aus
Israel müssen notgedrungen
zwei Meisterschaftsbegeg-
nungen verlegt werden. Die
Partie des vierten Spieltages
zwischen Schifflingen und

Esch wird bereits am kom-
menden Dienstag, den 6.
Oktober um 20.30 Uhr in
Schifflingen ausgetragen.
Ein Termin für das Spiel am
darauf folgenden Samstag
zwischen Berchem und Esch
steht dagegen noch nicht
fest. c.b.

Schifflingen - Esch am 6. Oktober
Schlechte Nachrichten für
Käerjeng. Peter Ostrihon
wird für rund sechs Wo-
chen ausfallen. Der groß
gewachsene Kreisläufer
und Abwehrspezialist zog
sich am letzten Samstag
im Spiel gegen den HBD
einen Bruch im linken Fuß
zu. Mal sehen, wie die
Truppe von Trainer San-
dor Rac diesen Rück-
schlag verkraften wird.

 c.b.

Peter Ostrihon
out

EISHOCKEY - Im Gezerre um
die Zukunft der bankrotten
Phoenix Coyotes in der nordame-
rikanischen Eishockey-Profiliga
NHL ist der Liga ein bahnbre-
chender Punktsieg gelungen und
eine Rückkehr des Teams nach
Kanada gerichtlich ausgeschlos-
sen worden. 

Umzugsverbot für Coyotes

FORMEL 1 - Kimi Räikkönen hat
nach der Kündigung bei Ferrari
zum Saisonende Spekulationen
um eine Rückkehr zu McLaren-
Mercedes genährt. Er denke zwar
auch über einen Wechsel ins Ral-
lye-Fach nach, sehe aber für sich
noch Chancen in der Formel 1.

Räikkönen: McLaren Option

DOPING - Die Welt-Anti-Do-
ping-Agentur (WADA) hat ein
neues Mittel auf die Liste der ver-
botenen Mittel gesetzt. Die ges-
tern in Montreal veröffentlichte
Verordnung, die am 1. Januar
2010 in Kraft tritt, enthält die
Substanz Pseudoephedrin. Das
unter anderem in Hustensäften
enthaltene Stimulanzmittel wur-
de nach sieben Jahren ab 150 Mi-
krogramm per Milliliter wieder in
die Verbotsliste aufgenommen.
Das in Asthmasprays enthaltene
Salbutamol ist hingegen nicht
mehr verboten – sofern es nach
ärztlicher Verordnung für die In-
halation verschrieben wird.

Pseudoephedrin

CYCLISME - Le Néerlandais
Thomas Dekker, qui a reconnu
s’être dopé et dont la contre-ex-
pertise suite à un contrôle positif
à l’EPO en juin dernier a
confirmé mercredi la prise de
produits interdits, a été licencié
par son équipe, Silence, a an-
noncé cette dernière hier. „Nous
l’avions placé sur la liste des
'non-actifs' lors du contrôle posi-
tif (révélé en juillet avant le Tour
de France). Maintenant que la
contre-expertise démontre que
Thomas a utilisé des produits in-
terdits, nous n’avons pas d’autre
choix que de le licencier“, a expli-
qué le manager de l’équipe belge,
Marc Sergeant.

De même l’équipe cycliste Si-
lence, dont le leader est le nou-
veau champion du monde, l’Aus-
tralien Cadel Evans, s’appellera
la saison prochaine Omega
Pharma, a annoncé le parraineur
de la formation belge lors d’une
conférence de presse hier à Naza-
reth (nord).

Dekker licencié

SPORT IN KÜRZE

TENNIS - Den belgischen Ten-
nis-Profis Yanina Wickmayer
(Foto), die in zwei Wochen bei
den BGL Luxembourg Open auf
Kockelscheuer antritt, und Xa-
vier Malisse drohen Sperren
nach Verstößen gegen die Anti-
Doping-Bestimmungen. Wick-
mayer, Halbfinalistin der US
Open, war in den letzten 18 Mo-
naten dreimal nicht für Kontrol-
len erreichbar, weil sie sich nicht
ordnungsgemäß von ihrem Auf-
enthaltsort abgemeldet hatte.
Malisse brach diese Regel zwei-
mal und versäumte zusätzlich ei-
ne Kontrolle. Beide müssen sich
vor der Disziplinarkommission
des belgischen Tennis-Verbandes
verantworten, Wickmayer am 8.
und Malisse am 22. Oktober.

Wickmayer droht Sperre
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